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Einladung zu den Besinnungsstunden anlässlich 
des Volkstrauertages am 15. November 2026
Am kommenden Sonntag gedenken wir der Opfer von Gewalt und Krieg, an 
Kindern, Frauen und Männern aller Völker. Wir trauern um die Soldaten, die in 
den Weltkriegen ihr Leben verloren, um die Menschen, die durch Kriegshand-
lungen oder danach in Gefangenschaft als Vertriebene und Flüchtlinge um-
kamen. Wir gedenken auch derer, die durch Hass und Gewalt gegen Fremde 
und Schwache Opfer geworden sind.
 
Nach wie vor ist Gewalt weltweit verbreitet, nach wie vor werden Menschen 
in vielen Teilen unserer Welt Opfer von Krieg, Verfolgung, Vertreibung und 
Terror. Leider hat auch das Jahr 2026 erneut gezeigt, wie aktuell diese Themen 
nach wie vor sind.
 
Liebe Bürgerinnen und Bürger unserer Gemeinde,
im Rahmen von 3 Besinnungsstunden möchten wir auch in Küssaberg wieder 
erinnern und laden daher alle Einwohnerinnen und Einwohner hierzu ein.
 
Die Ansprachen finden wie folgt statt:
St. Anna-Kirche, Ortsteil Dangstetten, 10:30 Uhr
Ansprache Bürgermeister Manfred Weber
Mitwirkende Musikverein Dangstetten
 Schülerinnen und Schüler der Ortsteile

St. Michaels-Kirche, Ortsteil Rheinheim 11:30 Uhr
Ansprache Bürgermeister Manfred Weber
Mitwirkende Musikverein Rheinheim
 Schülerinnen und Schüler der Ortsteile

Einsegnungshalle Bergfriedhof, Ortsteil Kadelburg, 11:30 Uhr
Ansprache Bürgermeister Stellvertreter Thomas Baumgartner
Mitwirkende Musikverein Kadelburg
 Männergesangsverein Kadelburg
 Schülerinnen und Schüler der Ortsteile

Wir würden uns freuen, wenn sich möglichst viele Mitbürgerinnen und 
Mitbürger zu diesen Besinnungsstunden einfinden würden.

Ihr Manfred Weber
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Mitteilungen der Gemeinde

Im Rahmen der Suchtprävention 
der Klassen 8–10 durften unsere 
Schülerinnen und Schüler eine be-
sondere Autorenlesung erleben: 
Gerald Edinger stellte gemeinsam mit 
Ringo P., dem Protagonisten seines 
Buches „Der Mann mit dem Tattoo am 
Hinterkopf“, einzelne Passagen des 
Buches vor.

Während Edinger aus dem Buch las, 
schilderte Ringo P. eindrucksvoll und 
off en seine persönlichen Erfahrun-
gen. Dabei erhielten die Jugendlichen 
einen authentischen Einblick in sein 

bewegtes Leben und seinen Alltag im 
Frankfurter Bahnhofsviertel. 

Im anschließenden Austausch beant-
wortete er zahlreiche Fragen rund um 
die Themen Sucht, Drogen und per-
sönliche Lebenswege.

Die Begegnung machte deutlich, dass 
hinter dem Thema Sucht immer auch 
persönliche Schicksale stehen. Eine 
bewegende Veranstaltung, die zum 
Nachdenken anregte und Suchtprä-
vention einmal ganz unmittelbar und 
lebensnah erfahrbar machte.

Suchtprävention, die unter die Haut geht – 
die GMS Rheintal holt sich einen Experten

Informationen zur Gemeinschaftsschule Rheintal 
aus erster Hand; Rektor Timo Feigl steht dem 
Gemeinderat Rede und Antwort
Nach dem zurückliegenden Besuch der Küssaberger Grundschule fanden sich die Damen und Herren des Gemeinde-
rates im Vorfeld zur letzten Sitzung auch am Standort Küssaberg der Gemeinschaftsschule Rheintal ein. Rektor Timo 
Feigl konnte über die Entwicklung der Schule, über die aktuelle und sehr zufriedenstellende Lehrerversorgung und 
über die bestehenden guten Kontakte zu den Schulen der Nachbargemeinden berichten. Die Schule im Gemeinde-
zentrum wurde vor wenigen Jahren grundlegend saniert. Trotzdem stehen an beiden Küssaberger Schulen auch in 
den kommenden Jahren weitere Verbesserungen an. Mit den regelmäßigen Vor-Ort-Terminen in Kindergärten und 
Schulen unterstreicht der Gemeinderat die Bedeutung von Bildung und Erziehung. Eine Aufgabe, die seit Jahren 
im Haushalt unserer Gemeinde mit beachtlichem Abstand die allergrößten Ressourcen bindet.  Angesichts leerer 
Kassen bei allen Kommunen wird sich das Spannungsfeld zwischen Wünschenswertem und Machbarem allerdings 
absehbar zweifellos weiter verschärfen. 

Gemeindeverwaltung Küssaberg 
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Im Feuerwehrgerätehaus Rheinheim tagte am Freitag, 
den 6. November, der Kultur- und Sportausschuss der 
Gemeinde Küssaberg. Im Rahmen der Sitzung über-
gab der Ausschuss eine Spende in Höhe von 400 Euro 
an den Musikverein Kadelburg, der in diesem Jahr 
sein 150-jähriges Jubiläum feiert. Damit würdigte der 
Ausschuss das langjährige Engagement und die viel-
fältigen Aktivitäten des Vereins im Jubiläumsjahr. Den 
Scheck nahm Gerd Bercher als Vertreter des Gesamt-
vorstands entgegen. Überreicht wurde er durch Tho-
mas Baumgartner, Sprecher des Kultur- und Sportaus-
schusses. 

Die fi nanziellen Mittel des Kultur- und Sportausschus-
ses stammen aus Spenden der örtlichen Vereine. Nach 
Abzug sämtlicher Aufwendungen wird der jeweils 
verbleibende Jahresüberschuss vollständig an einen 
oder mehrere ausgewählte Küssaberger Vereine wei-
tergegeben. Die Auswahl der begünstigten Vereine 
erfolgt turnusmäßig im Rahmen der jährlichen Haupt-
versammlung. Damit kommt das gemeinschaftliche 
Engagement der Küssaberger Vereine auch wieder 
einzelnen Vereinen zugute. 

Der Kultur- und Sportausschuss versteht sich als Bin-
deglied zwischen Verwaltung, Gemeinderat und den 
Vereinen. Zu seinen Aufgaben zählt insbesondere die 
Koordination des Veranstaltungskalenders, um Ter-
minüberschneidungen bei Veranstaltungen sowie 
Belegungskonfl ikte in den gemeindlichen Hallen und 
Sportstätten zu vermeiden. Darüber hinaus begleitet 
der Ausschuss vereinsübergreifende Absprachen und 
unterstützt gemeinsame Anliegen und Aktivitäten. So 
trägt er dazu bei, das vielseitige Vereinsleben in Küs-
saberg zu stärken und die Zusammenarbeit der Verei-
ne zu fördern.

Mitteilung der 
Gemeindekasse
Am 15.11.2026 ist das 4. Quartal der Grundsteuer, 
Gewerbesteuer und der Wasser- und Abwasser-
gebühren für das Jahr 2026 zur Zahlung fällig. 

Wir bitten die Überweisung so rechtzeitig vorzuneh-
men, dass diese bis spätestens 15.11.2026 auf dem 
Bankkonto der Gemeinde Küssaberg gutgeschrieben 
ist. Bitte geben Sie bei der Überweisung das Buchungs-
zeichen (beginnend mit 5.0100. .. für die Grundsteuer, 
5.0101. .. für die Gewerbesteuer und 5.8888. .. für die 
Wasser- und Abwassergebühren) an, damit die Verbu-
chung ordnungsgemäß erfolgen kann. Bitte achten Sie 
auch unbedingt auf die geänderten Steuerbeträge in 
den Grundsteuerbescheiden. Vielen Dank.

Bei erteiltem Lastschriftmandat wird der Betrag 
zur Fälligkeit von Ihrem Bankkonto eingezogen.

„Wohngemeinschaft 
Mitenand däheim“
Männer, ran an die Töpfe – Mitenand

Wir laden Dich zu einem halbtägigen Koch-Event ein, 
bei dem Du ganz entspannt Grundlagen des Kochens 
kennenlernst. Senioren (Männer ab 65 Jahren), die al-
lein zuhause sind und Lust haben, Neues auszuprobie-
ren und dabei nette Leute zu treff en, sind hier richtig. 
Egal ob Du Profi  oder noch nie ein Messer in der Hand 
hattest; hier zählt nur der Spaß am Machen. Zusammen 
kochen, fachsimpeln und das selbstgemachte Essen in 
gemütlicher Runde genießen. 

Was erwartet Dich?

Wir schärfen die Messer, jonglieren mit Gewürzen und 
bändigen die Flammen. Vergnügen, das man schme-
cken kann.

In der Pause kann die selbstverwaltete Wohngemein-
schaft „Mitenand däheim“ besichtigt werden. Du be-
kommst einen Einblick, wie gemeinschaftliches Wohnen, 
Selbstorganisation und das Zusammenleben ohne klas-
sische Hierarchien funktioniert.

Veranstalter: Mitenand däheim, Team Andrea Klowski
Leitung durch: Marlies und Michael Fisch
Termin: 22. November 2026, von 13:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Adresse: 79790 Küssaberg, Trottenweg 19a
Anmeldeschluss: 14. November 2026
Unkostenbeitrag: 12,00 €
Anmeldung bei: Mitenand däheim, 
Tel.-Nr.: 07741 8358440, E-Mail: event@bg-kuessaberg.de

Im Feuerwehrgerätehaus Rheinheim tagte am Freitag, 

Kultur- und Sport-
ausschuss unterstützt 

Musikverein Kadelburg
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Seniorennachmittag 
am Donnerstag,19.11.2026, 14:30 Uhr,  

im Inselpavillon, Gemeindezentrum,  
Küssaberg-Rheinheim

Zu einem geselligen Nachmittag laden die Gemeinde Küssaberg und die Bürgergemeinschaft Küssaberg e.V. 
recht herzlich ein. Eingeladen sind alle älteren Mitbürgerinnen und Mitbürger ab 75 Jahren.

Ein abwechslungsreiches Programm ist vorbereitet, für Speis und Trank ist gesorgt, sämtliche Kosten werden von 
der Gemeinde Küssaberg übernommen. 

Achtung: Anmeldeschluss heute, Freitag, 13.11.2026

Die Anmeldung ist mit nachstehendem Anmeldeformular möglich. 

Bitte zurücksenden an Bürgermeisteramt Küssaberg, 
Bürgerservice, Gemeindezentrum 1, 79790 Küssaberg.

Die Anmeldung ist auch per Mail buergerservice@kuessaberg.de 
oder nachstehendem QR-Code möglich: 

ANMELDUNG
zum Seniorennachmittag am Donnerstag, 19.11.2026, 14.30 Uhr,  

Inselpavillon, Gemeindezentrum Küssaberg

 Ja, ich/wir werde(n) am Seniorennachmittag mit .............. Personen teilnehmen

 Ich/wir benötige(n) eine Fahrgelegenheit

 (dann bitte Telefonnummer angeben)

 Ich bin/wir sind Vegetarier

 

 

......................................................................................................................................................

Name und Straße (bitte gut leserlich)

......................................................................................................................................................

Telefonnummer (für evtl. Mitfahrgelegenheit)
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F u n d b ü r o
1 Schlüssel
Fundort: Kadelburg
Melden Sie sich beim Bürgermeisteramt 
Küssaberg, Bürgerservice, Tel. 0 77 41/60 01 41, 
buergerservice@kuessaberg.de oder besuchen 
Sie einfach unsere Internetseite 
https://www.kuessaberg.info/Rathaus/Fundbuero

Baustellen im öffentlichen Verkehrsraum

Spruch 
der Woche

Erfolge muss man langsam löff eln, 
sonst verschluckt man sich an ihnen.

~Erika Pluhar~

Vollsperrung des Rheinuferwegs in Kadelburg
Die Trafostation der naturenergie netze unterhalb des Fährplatzes in Kadelburg wurde außer 
Betrieb genommen und soll innerhalb der nächsten zwei Wochen abgebaut werden. Für die 
Abbrucharbeiten muss der Rheinuferweg zwischen dem Fährplatz und der ehemaligen Gast-
stätte „Krone“ unterhalb der katholischen Kirche zeitweise voll gesperrt werden. Die Sperrung 
dauert voraussichtlich höchstens vier Tage an und gilt nur während der Arbeiten.
Wir bitten die Bevölkerung, die Sperrung zu beachten, und danken für Ihr Verständnis.

Ihre Gemeindeverwaltung Küssaberg

Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung der 
Tierseuchenkasse (TSK) 
Baden-Württemberg
- Anstalt des öff entlichen Rechts - 
Hohenzollernstr. 10, 70178 Stuttgart
Meldestichtag zur Veranlagung zum Tierseu-
chenkassenbeitrag 2027 ist der 01.01.2027. 
Die Meldebögen werden Mitte Dezember 
2026 versandt (abweichender Meldebogen-
versand für Bienen). Sollten Sie bis zum 
01.01.2027 keinen Meldebogen erhalten 
haben, rufen Sie uns bitte an. Ihre Pfl icht zur 
Meldung begründet sich auf § 31 des Geset-
zes zur Ausführung des Tiergesundheitsge-
setzes in Verbindung mit der Beitragssatzung.

Viehhändler (Vieheinkaufs- und Viehver-
wertungsgenossenschaften) sind zum 
1. Februar 2027 meldepfl ichtig.
Die uns bekannten Viehhändler, Vieheinkaufs- 
und Viehverwertungsgenossenschaften er-
halten Mitte Januar 2027 einen Meldebogen.

Melde- und beitragspfl ichtige Tiere sind:
Pferde, Schweine, Schafe, Hühner, Truthüh-
ner/Puten 

Meldepfl ichtige Tiere sind: Bienenvölker 
=> jährl. Stichtag 01.05.  (unabhängig von 
der Mitgliedschaft im Verein) Alle uns bek. 
Bienenhalter werden rechtzeitig ange-
schrieben.

Nicht zu melden sind:
Rinder einschließlich Bisons, Wisenten und 
Wasserbüff el (trotzdem beitragspfl ichtig). 
Die Daten werden aus der HIT-Datenbank 
(Herkunfts- und Informationssystem für 
Tiere) herangezogen.

Nicht meldepfl ichtig sind u.a.:
Gefangengehaltene Wildtiere (z.B. Damwild, 
Wildschweine), Esel, Ziegen, Gänse und Enten.
• Wenn bis zu 25 Hühner und/oder Truthüh-

nergehalten werden und keine anderen bei-
tragspfl ichtigen Tiere (s.o.) vorhanden sind, 
entfällt derzeit die Melde- und Beitrags-
pfl icht für die Hühner und/oder Truthühner.

• Es spielt keine Rolle, ob die Tiere in einem 
landwirtschaftlichen Betrieb oder in einer 
reinen Hobbyhaltung stehen – für die Mel-
dung ist immer der gemeinsam gehaltene 
Gesamttierbestand je Standort zu melden.

• Unabhängig von der Meldepfl icht an die 
Tierseuchenkasse muss die Tierhaltung 
beim zuständigen Veterinäramt gemel-
det werden.

• Schweine, Schafe und/oder Ziegen sind, 
unabhängig von der Stichtagsmel-
dung an die Tierseuchenkasse BW, bis 
15.01.2027 an HIT zu melden. Die Tier-
seuchenkasse BW bietet an, die Stichtags-
meldung an HIT zu übernehmen. Nähere 
Informationen auch auf dem Informations-
blatt als Anlage zum Meldebogen und auf 
unserer Homepage unter www.tsk-bw.de

Weitere Informationen zur Melde- und 
Beitragspfl icht sowie zu Leistungen der 
Tierseuchenkasse BW sowie über die ein-
zelnen Tiergesundheitsdienste auf unserer 

Borkenkäferkontrolle
Nach dem heißen und vor allem tro-
ckenen Sommer sind größere Borken-
käferschäden zwar noch ausgeblieben, 
allerdings sitzt der Käfer bereits in den 
Startlöchern. Um zu verhindern, dass 
im kommenden Jahr eine größere Käf-
erwelle über die Wälder rollt, ist es un-
erlässlich, dass Waldbesitzer bereits 
jetzt ihre Wälder kontrollieren. 

Fichten mit abplatzender Rinde oder 
rötlichen Kronenverfärbungen müssen 
schnellstmöglich gefällt und aufgear-
beitet werden, um zu verhindern, dass 
die darin überwinternden Borkenkä-
fer im nächsten Frühjahr ausschwär-
men und weitere Bäume befallen. 

Bei Fragen und Unsicherheiten kön-
nen sich Waldbesitzer immer an ihren 
zuständigen Forstrevierleiter wenden. 
Das Kreisforstamt unterstützt private 
Waldbesitzer auch bei der Holzernte 
und Holzvermarktung. 

Homepage unter www.tsk-bw.de
Telefon: 0711 / 9673-666; 
E-Mail: beitrag@tsk-bw.de.
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Gemeinderat
Aus der öffentlichen Gemeinderats- 
sitzung vom 09.November 2026

Asiatische Hornisse breitet sich im 
Rheintal aus – Gemeinden beteiligen 
sich an Ausrüstung
Die Asiatische Hornisse breitet sich seit Jah-
ren in Europa aus. In Deutschland wurde 
sie erstmals 2014 nachgewiesen. Auch im 
Rheintal wurden in den vergangenen Jah-
ren Nester gemeldet. So wurde in diesem 
Sommer z.B. ein Nest in der Nähe des Kin-
dergartens Rheinheim entdeckt. Der Vorsit-
zende des Imkervereins Küssaburg, Hans-
Jörg Berndt, berichtete dem Gemeinderat 
über die aktuelle Lage und die Einsätze der 
örtlichen Imkergruppe. Die invasive Art 
setzt Honigbienenvölkern zu und kann hei-
mische Arten verdrängen. Je nach Standort 
kann sie zudem eine Gefahr für Menschen, 
insbesondere für Kinder, darstellen. Die 
Entfernung von Nestern ist aufwendig und 
erfordert eine besondere Schutzausrüstung 
sowie technisches Gerät. Herr Berndt ist für 
die Nestentfernung zertifiziert, verfügt aber 
nicht über die erforderliche Ausrüstung. 
Deren Anschaffung kostet voraussichtlich 
8.000 bis 12.000 Euro – eine Summe, die der 
Imkerverein Küssaburg nicht allein aufbrin-
gen kann. Der Verein kann sich mit höchs-
tens 2.000 Euro beteiligen. Meldungen zu 
Nestfunden können direkt bei der Landes-
anstalt für Umwelt Baden-Württemberg 
eingehen. Diese vermittelt die Meldungen 
an zertifizierte Personen vor Ort. Der Ge-
meinderat stimmte einstimmig dafür, dass 
sich Küssaberg und Hohentengen zu glei-
chen Teilen an der Anschaffung beteiligen. 
Für Küssaberg wird derzeit mit einem Bei-
trag von 4.000 Euro gerechnet. Zusätzlich 
soll die Gemeinde über ihre Homepage auf 
die Meldemöglichkeit hinweisen und über 
das Aussehen der Asiatischen Hornisse in-
formieren.
 
Keine Grundlage für eine  
Zweckentfremdungssatzung
Der Gemeinderat hatte prüfen lassen, ob 
eine Zweckentfremdungssatzung dazu 
beitragen könnte, Wohnraum im regulären 
Wohnungsmarkt zu halten. Anlass waren 
wiederholte Beratungen über Ferien- und 
Monteurswohnungen. Eine solche Satzung 
könnte unter anderem vorschreiben, dass 
die Umwandlung von Wohnraum geneh-
migt werden muss. Sie wäre jedoch nicht 
auf Ferienwohnungen beschränkt: Auch die 
Nutzung von Wohnraum für gewerbliche 
oder berufliche Zwecke, längerer Leerstand 
oder der Abbruch eines Wohngebäudes 
könnten erfasst werden. Die Gemeinde 
müsste Ausnahmen bearbeiten, die Einhal-

tung überwachen und mögliche Verstöße 
verfolgen. Das würde zusätzliche Verwal-
tungsarbeit erfordern. Voraussetzung für 
eine Satzung ist ein nachweisbarer örtli-
cher Wohnraummangel, der nicht durch 
andere zumutbare Maßnahmen behoben 
werden kann. Die Verwaltung wertete dafür 
verschiedene statistische Angaben und 
Informationen zur Wohnraumversorgung 
aus. Im Ergebnis ließ sich für Küssaberg 
kein Wohnraummangel feststellen. Damit 
fehlt die rechtliche Grundlage für eine Sat-
zung. Auch eine mögliche Nachverdichtung 
wurde als andere Maßnahme zur Verbesse-
rung des Wohnraumangebots angespro-
chen. Der Gemeinderat nahm die ermit-
telten Daten zur Kenntnis und sah keinen 
Handlungsbedarf für den Erlass einer Zwe-
ckentfremdungssatzung. 
 
Regisafe wird zum digitalen  
Arbeitsmittel für die Gesamtverwaltung
Die Verwaltung baut die Nutzung von Re-
gisafe weiter aus. Das System ist seit dem 
01.04.2025 im Einsatz und dient nicht nur 
als elektronische Ablage: Schriftstücke sol-
len möglichst direkt in den digitalen Akten 
erstellt werden. So wird auch der Ablauf 
eines Vorgangs vollständig dokumentiert. 
Der digitale Posteingang ist – mit einzelnen 
Ausnahmen – bereits eingeführt.
Der Gemeinderat stimmte zur vergange-
nen Sitzung in der Konsequenz des wei-
teren Ausbaus der E-Akte und deren Nut-
zungsmöglichkeiten der Einführung eines 
Bewerbermanagementsystems und der 
Erweiterung des Ratsinformationssystems 
zu. Das Bewerbermanagementsystem soll 
die Verwaltung bei der Bearbeitung von 
Bewerbungen unterstützen. Zugleich kann 
die Gemeinde ihre Stellenanzeigen künftig 
selbst und gezielt auf Jobportalen und in 
weiteren Medien veröffentlichen, statt dafür 
ein pauschales Flatrate-Paket zu nutzen. Die 
Kosten für das Bewerbermanagementsys-
tem einschließlich der Anzeigenschaltun-
gen auf Jobportalen liegen bei rund 22.000 
Euro im ersten Jahr und rund 14.500 Euro in 
den Folgejahren. Damit kann die gesamte 
Stellenakquise abgebildet werden; gegen-
über Flatrate-Paketlösungen sollen Kosten 
eingespart werden. Auch das Ratsinforma-
tionssystem soll künftig in Regisafe einge-
bunden werden. Die Gemeinde nutzt für 
die digitale Ratsarbeit seit dem 3. Quartal 
2022 das bisherige System Session. Die Ver-
waltung sieht Vorteile darin, die Ratsarbeit 
in Regisafe zu integrieren. Zudem sind dort 
weitere Module enthalten, für die beim bis-
herigen System gesonderte Kosten anfallen 
würden. Für das Regisafe-Ratsinformations-
system entstehen keine neuen  Produktkos-
ten; die Installation kostet knapp 7.000 Euro.

Abgrenzung am Dorfplatz Dangstetten 
soll für mehr Sicherheit sorgen
Der Dorfplatz in Dangstetten wird für die 
bekannten und etablierten Wochen- und 
Themenmärkte sowie für die regelmäßigen 
Freitagnachmittage und -abende genutzt. 
Da der Platz direkt an der vielbefahrenen 
Landesstraße L 162 liegt, soll eine Abgren-
zung den Veranstaltungsbereich siche-
rer machen. Bisher wurden bei größeren 
Veranstaltungen Verkaufsstände als pro-
visorische, aber lückenhafte Abgrenzung 
genutzt. Der Auftrag für die künstlerisch 
gestaltete Abgrenzung beläuft sich auf 
17.652,46 Euro. Die Gemeinde soll davon 
höchstens rund 8.000 Euro tragen. Die Ar-
beitsgruppe Ortsmitte Dangstetten hat 
weiteres Sponsoring angekündigt; auch 
Sparkassenmittel sollen zur Finanzierung 
beitragen. Der Gemeinderat stimmte dem 
Direktauftrag an einen örtlichen Kunst-
schmiedebetrieb unter den genannten 
Bedingungen zu. Eine Ausschreibung ist 
wegen der besonderen Gestaltung und der 
vorgesehenen Eigenleistungen nicht vor-
gesehen. Eine dauerhafte Werbetafel von 
Firmen soll es nicht geben. Vorgesehen ist 
lediglich eine wechselnde Werbefläche für 
den Verein, der den Bratort bewirtet.
 
Neuer Verleihstandort für das Lastenrad 
gesucht
Das 2021 mit Fördermitteln angeschaffte 
gemeindliche Lastenrad wurde insgesamt 
1.953 Kilometer genutzt. Im vergangenen 
Jahr gab es rund 10 Ausleihen durch etwa 
8 Nutzerinnen und Nutzer. Die Ausleihe war 
während der Förderbindung kostenfrei; 
diese Zweckbindungsfrist ist inzwischen 
abgelaufen. Als mögliche neue Verleihstel-
len wurden unter anderem ein Fahrradge-
schäft und das Familienzentrum in Kadel-
burg angesprochen.
Der Gemeinderat folgte dem Vorschlag der 
Moobiles-Küssaberg-Initiativ-Vertreterin, 
einen neuen Standort oder eine andere 
Verleihsituation zu akquirieren. Nach rund 
einem halben Jahr wird der Rat erneut bera-
ten und die Entwicklung bewerten.
 
Energieberater soll Förderantrag für  
die Hackschnitzelanlage vorbereiten
Für die Sanierung der Hackschnitzelanlage 
an der Grundschule soll ein Energieberater 
die Unterlagen für einen BAFA-Förderantrag 
erstellen. Das Beratungshonorar beträgt 
6.812,75 Euro. Der Antrag soll fristgerecht 
bis zum 31.12.2026 gestellt werden. Die 
Beauftragung legt noch nicht fest, ob die 
Anlage tatsächlich baulich umgebaut oder 
saniert wird. Evtl. wird sich der Gemeinderat 
zu einem späteren Zeitpunkt auch noch mit 
alternativen Heizsystemen befassen.

Gemeinderat
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Umwelt-Info Der Wink vom Müllfink 
Müll vermeiden und vermindern!

Recyclinghof Ettikon: 
Gewerbegebiet Ettikon, Tel. 07741 1618
Öffnungszeiten:
Montag – Freitag 8:00 Uhr – 12:00 Uhr 
und  13:00 Uhr – 17:00 Uhr
Samstags 9:00 Uhr – 14:00 Uhr

Letzte Einfahrt 15 min vor Schließung der 
Anlage.

Müllabfuhrtermine für November/Dezember 2026
Müllart Ort Tag/Datum Zuständig 

Biotonne Alle Ortsteile Donnerstag, 19.11.2026 Landratsamt Waldshut

Restmüll Alle Ortsteile Donnerstag, 26.11.2026 Landratsamt Waldshut

Blaue Tonne Alle Ortsteile Montag, 30.11.2026 Landratsamt Waldshut

Biotonne Alle Ortsteile Donnerstag, 03.12.2026 Landratsamt Waldshut

Bürgergemeinschaft Küssaberg e. V.

Mittagstische für Senioren 
Gasthaus „Römerhof“
Griechisches Restaurant „Zorbas“ Dangstetten

Mittwoch, 25.11.2026 ab 11:30 Uhr Tel. 07741//58 54

Gasthaus „China Town“ 
Rheinheim

Mittwoch, 18.11.2026 ab 11:30 Uhr Tel. 07741/ 939 30

Gasthaus „Hirschen“ 
Bechtersbohl

Donnerstag, 10.12.2026 ab 11:30 Uhr Tel. 07742/71 04

Selbstverständlich sind alle Senioren aus allen Ortsteilen zu den jeweiligen Mittagstischen eingeladen! 
Melden Sie sich einfach telefonisch bei den Gasthäusern an.

Veranstaltungen „Mitenand däheim“  
Trottenweg 19 a, Küssaberg-Kadelburg
Nähtreff

Der Nähtreff trifft sich am Samstag, 
14.11.2026 von 10:00 Uhr bis 17:00 Uhr.
Jeder ist willkommen, bitte eigene Nähma-
schine mitbringen. Eventuelle Rückfragen 
an Kirsten Mathis, Tel. 07741/80 93 97 oder 
Eveline Schiller, 07741/58 36.

Singen

Am Dienstag, 17.11.2026 treffen wir uns 
um 14:30 Uhr zum Singen. Neue Sänger 

beim ersten Mal bitte unbedingt anmel-
den, Stammsänger bei Nichtkommen bitte 
abmelden, jeweils bei Hildegard Vorwalder, 
Tel. 07741/23 77.

Spielenachmittag
Zweimal im Monat kann man sich zum Kar-
tenspielen und Beisammensein treffen. 
Der nächste Termin ist am Mittwoch, 
18.11.2026 um 13:30 Uhr. 
Wir freuen uns, wenn dieser Treff gern be-
sucht wird.

Fahrdienst zu  
den Mittagstischen:
Die ehrenamtlichen Fahrer der Bürgerge-
meinschaft Küssaberg e.V. holen Sie mit 
dem Bus ab und bringen Sie wieder nach 
Hause. 

Melden Sie sich dazu bitte beim Bürgerser-
vice, Frau Birgit Ebi, Tel. 07741/60 01-40 an. 

Die Anmeldung muss spätestens am 
Tag vor dem jeweiligen Mittagstisch bis 
16.00 Uhr erfolgen.

Kindergärten

Kindergarten  
Sonnenkäfer Dangstetten 

Ein herzliches Dankeschön 

an alle, die uns bei unserem St. Martinsfest 
unterstützt und begleitet haben,
• der Feuerwehr
• dem Musikverein
• dem Elternbeirat und den Eltern
• und allen, die mit uns das St. Martinsfest 

gefeiert haben.

Vielen Dank.
Das KIGA-Sonnenkäfer Team

Kindergarten   
Wirbelwind Kadelburg

Herzlichen Dank

Wir möchten uns bei allen ganz herzlich 
bedanken, die uns beim diesjährigen St. 
Martin unterstützt haben. Beim Musikver-
ein, der uns musikalisch begleitet hat, bei 
der Feuerwehr für die Straßensperrung 
und dem Martinsfeuer und zum Schluss 
noch unserem Elternbeirat für die Unter-
stützung und Bewirtung. 

Das Kindergartenteam

Kindergarten   
Regenbogen Rheinheim
Vielen Dank für die Unterstützung!!!
Wir möchten uns recht herzlich bei allen 
bedanken, die zum Gelingen unseres St. 
Martinsfestes am Mittwoch, den 11.11.2026 
beigetragen haben. 
Ein besonderer Dank geht an die Feuer-
wehr, die für einen reibungslosen Ablauf 
während unseres Umzuges gesorgt hat. 
Ebenfalls danken möchten wir den zahlrei-
chen Fingerfood-Spendern und den Hel-
fern am Verkaufsstand. 

Dank vielen helfenden Händen konnten wir 
wieder ein schönes Martinsfest feiern. 

Vielen Dank.
Das Kiga-Team Rheinheim
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Freiwillige Feuerwehr Küssaberg

Termine der Freiwilligen Feuerwehr Küssaberg vom 13. November bis 22. November 2026
alle Termine unter www.feuerwehr-kuessaberg.de

Freitag, 13. November Abteilung Ost - Probe
Uhrzeit: 19.15 Uhr
Ort: Gerätehaus Be. / Da.

Samstag, 14. November
Jugendfeuerwehr - Ausflug zum THW, 
Abholung in den Ortsteilen ab 09.30 Uhr an den üblichen Stellen

Uhrzeit: 10.00 Uhr
Ort: THW, Kaitle

Montag, 16. November
Jugendfeuerwehr - Probe Gruppe 2,  
Abholung in den Ortsteilen ab 18.00 Uhr an den üblichen Stellen

Uhrzeit: 18.30 Uhr
Ort: Gerätehaus Rheinheim

Freitag, 20. November Abteilung Küßnach - Probe
Uhrzeit: 19.30 Uhr
Ort: Gerätehaus Küßnach

Samstag,  21. November Abteilung und Altersabteilung Ost - Hauptversammlung 
Uhrzeit: 19.00 Uhr
Ort: Hirschen, Bechtersbohl

Freitag der 13. ist Rauchmelder- 
tag! Die richtige Installation 
der kleinen Lebensretter
In welchen Räumen sollte man 
Rauchmelder anbringen?

• Der Mindestschutz sieht vor, dass alle 
Schlaf- und Kinderzimmer sowie Flure 
mit Rauchmeldern ausgestattet sein müs-
sen. 

• Bei offenen Verbindungen mit mehreren 
Geschossen ist mindestens auf der obers-
ten Ebene ein Melder zu installieren.

• In jedem Fall sollten Sie auf jeder Etage 
mindestens einen Rauchmelder möglichst 
zentral gelegen, z. B. im Flur anbringen. 

• Ein Rauchwarnmelder ist nur für einen 60 

qm großen Raum ausreichend! Bei grö-
ßeren Räumen verwenden Sie mehrere 
Rauchwarnmelder. 

• Bei einem Haus sollten Keller und Dach-
boden nicht vergessen werden.

• Für den bestmöglichen Schutz sollten zu-
sätzlich auch in Wohnzimmern, Arbeits-
zimmern oder anderen Aufenthaltsräu-
men Rauchmelder angebracht werden.

• Ausgenommen sind Räume, in denen viel 
Staub, Rauch oder Wasserdampf (Küche, 
Bad) entsteht. Für diese Anwendungen 
gibt es spezielle Lösungen, wie z. B. Hit-
zemelder oder Rauchmelder mit Stumm-
schalter.

• Bei einem Haus oder einer großen Woh-
nung bieten sich besonders funkvernetz-
te Rauchmelder an. 

 
Wo im Raum sollte man  
die Rauchmelder anbringen?

Bitte beachten Sie bei der Montage fol-
gende Punkte,  damit eine ordnungs-

gemäße Funktion der Rauchmelder ge-
währleistet ist:
• Immer an die Zimmerdecke montieren, 

da der Rauch nach oben steigt
• An der Decke in der Raummitte bzw. min-

destens 50 cm von Wänden, Ecken, De-
ckenleuchten und Balken entfernt

• Nicht in der Nähe von Luftschächten und 
nicht in starker Zugluft

• Immer in waagerechter Position (auch 
bei Dachschrägen). Ansonsten kann der 
Rauch durch den Melder hindurchziehen, 
ohne Alarm auszulösen!

• Nicht in der Dachspitze (wenigstens 50 
cm darunter)

• In L-förmigen Räumen bis zu 60 qm auf 
der Gehrungslinie des Raumes

• In großen Räumen oder Räumen die 
mit Teilwänden oder Möbeln unterteilt 
sind, benötigt jeder Teil einen eigenen 
Rauchmelder

 
Weitere Infos unter 
www.rauchmelder-lebensretter.de

Deutsches Rotes Kreuz

Herzliche Einladung zur nächsten Gruppenstunde
Liebe Jugendrotkreuzler, liebe Kinder und Jugendliche aus Küssaberg,
die nächste Gruppenstunde findet statt am

Samstag, 14. November 2026 von 10.30 bis 11.30 Uhr

im DRK Gruppenraum beim Feuerwehrgerätehaus Rheinheim (Gemeindezentrum).
Die Gruppenstunden wird ca. 1 Stunde dauern.

Falls ihr Fragen habt, könnt Ihr Euch gerne bei Katharina Reiner, JRK-Leitung, melden.
Einfach Nachricht per Mail an: jrk-kuessaberg@gmx.de

Jetzt schon vormerken!  
Weitere Termine 2. Halbjahr 2026 
Immer samstags von 10.30 bis 11.30 Uhr im DRK-/Feuerwehrhaus Rheinheim
28.11.2026 • 12.12.2026 (Jahresabschluss)

Kinder ab 7 Jahren sind  
herzlich willkommen 
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Badminton-Club
Küssaberg

Lust auf Badminton?
Du hast Lust auf Bewegung, sportliche 
Herausforderung und nette Leute? Dann 
komm zu uns!
Der Badminton-Club Küssaberg freut sich 
über neue Mitglieder und alle, die unseren 
Sport einmal ausprobieren möchten. Egal, ob 
du bereits Erfahrung mitbringst oder Anfän-
ger bist – bei uns bist du herzlich willkommen!

Trainingszeiten: Montags 
von 20:00 bis 22:00 Uhr
Trainingsort: Küssaburg-Halle 
am Gemeindezentrum in Rheinheim

Du hast keinen eigenen Badmintonschlä-
ger? Kein Problem – Leihschläger sind vor-
handen! 
Das Beste: Die ersten drei Trainingsteil-
nahmen sind kostenlos und unverbind-
lich zum Schnuppern!
Um vorherige Anmeldung unter 
event@bc-kuessaberg.de wird gebeten.
Komm vorbei, lerne uns kennen und probie-
re Badminton aus!

Wir freuen uns auf dich!
www.bc-kuessaberg.de

Landfrauen
Bechtersbohl

Liebe Bechtersbohlerinnen,  
liebe Bechtersbohler,
richtet heut (13.11.) Eure Laternen ge-
schwind, damit sie um 17 Uhr fertig sind.
Ab Wendehammer Haldenstraß`n zie-
hen wir durch die abendlichen Gassen.
Wir tragen das Licht und bringen die Freu-
de, dazu brauchen wir ganz viele Leute.

Am Dorfgemeinschaftshaus klingt der 
Umzug dann aus.

Es erwartet euch Bewirtung nach Land- 
frauenart, dazu ein fröhlicher Plausch, 
wir sind parat.

Und freuen uns auf euch.
Eure Landfrauen 

Turnverein Dangstetten

Einladung zur Kaffeestube  
und dem Bratort am 13.11.2026

Die Mädchengruppe 7.-10. Klasse des 
TVDs  lädt am 13.11. ab 15 Uhr in die 

Kaffeestube in Dangstetten ein. 

Es gibt eine Auswahl an Kuchen und 
Torten zum Dortessen oder Mitnehmen. 

Die Männergruppe bietet ab 17 Uhr 
am Bratort leckere Würste und Puten-

schnitzel vom Grill. 

Am Weinstand gibt es auserlesene Weine.

Wir freuen sich über zahlreiche Besucher. 

Sportverein Rheintal
www.sv-rheintal.de

Spielstätten unserer SG´s:
(R): Rheintal; (S): Stetten; 
(H): Hohentengen; (K): Klettgau
 
Heimspiele
Samstag, 14.11.2026
10:00 Uhr: SV Rheintal D – JFV Region 
Laufenburg D2
Sonntag, 15.11.2026
15:00 Uhr: SV Rheintal – FC Tiengen 2
 
Auswärtsspiele
Freitag, 13.11.2026
19:00 Uhr: SG Berau-Grafenhausen B – 
SG Klettgau/Rheintal/Hochrhein
Samstag, 14.11.2026
11:00 Uhr: FC 08 Bad Säckingen C – 
SG Hochrhein/Rheintal C
14:00 Uhr: FC Zell C-Juniorinnen – SG 
Hochrhein/Rheintal C-Juniorinnen
14:30 Uhr: SG Lotstetten-Altenburg – 
SV Rheintal 2
Sonntag, 15.11.2026
10:30 Uhr: SV Jestetten D2 –SV Rheint. D2
11:00 Uhr: SG Murg C2 –SG Hochr./Rh. C2
16:15 Uhr: FC Tiengen A – SG Rheintal/
Hochrhein/Geißlingen A

Tennisclub Küssaberg

Herzliche Einaldung zur  
TCK-Mitgliederversammlung 2026 
Tag: Dienstag, 17. November 2026 
Uhrzeit: 19 Uhr 
Tagungsort: Tennis- Clubheim 
Der Vorstand freut sich über die Teilnahme 
zahlreicher TCK-Mitglieder. 

Die Tagesordnung wurde bereits am 16.10.26 
per E-Mail an die Mitglieder versandt.

Skiclub Dangstetten

Kaffeestube und Bratort
Am Freitag, 20.11.2026 ab 15.00 Uhr 

am Dorfplatz Dangstetten, 
bietet der Skiclub in der Kaffeestube 

eine Auswahl an Kuchen und Torten an.
Später ab 17.00 Uhr gib’s leckere Würste, 

Pulled Pork, Pommes, Vegi: Camembert 
Burger sowie eine Auswahl erlesener 

Weine und weitere Getränke. 
Dä Dangstetter Skiclub 

freut sich auf Euer kommen

Ortsverband  
Mittleres Rheintal

Einladung zur Jahresabschlussfeier
an die Mitglieder des Sozialverband VdK, 

Ortsverband Mittleres Rheintal am Samstag, 
28. Nov. 2026 in der Halle in Lienheim.

Wir beginnen um 14:30 Uhr mit Kaffee und 
Kuchen. An diesem Nachmittag wollen wir un-
sere langjährigen Mitglieder ehren und die Vor-
sitzende hat sich wieder etwas einfallen lassen. 
Den Nachmittag beschließen wir mit einem 
gemeinsamen Abendessen. Die Veranstaltung 
stellen wir kostenfrei. Wir bitten jedoch um Ku-
chenspenden! Aus organisatorischen Gründen 
bitten wir um Anmeldung bei der Vorsitzen-
den unter 07741/62948. Zusätzlich bieten wir 
für Mitglieder bei Bedarf einen Fahrdienst an. 
Bitte bei der Anmeldung angeben. 

Wir freuen uns auf das gesellige Beisam-
mensein! 
Silvia Schindler, Vorsitzende 

Museum Küssaberg

Einladung zum letzten Stammtisch 2026
am Dienstag den 17. November  um 19.00 Uhr im Sitzungsraum im Alten Rathaus in Rheinheim.

Rolf Bendel, 1. Vorsitzender

Vereinsmitteilungen
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Evangelische Kirche

Bergkirche Kadelburg
Immer sonntags: Gottesdienst
So, 15.11.26, 10.10 Uhr (Kaiser), parallel 
Kindergottesdienst, anschl. Kirchencafé
So, 22.11.26, 10.10 Uhr (Kaiser), 
Gottesdienst am Ewigkeitssonntag mit 
Gedenken an die Verstorbenen, parallel 
Kindergottesdienst, anschl. Kirchencafé
So, 22.11.26, 18.00 Uhr und an jedem Ad-
ventssonntag „Das Sandmännchen ist da 
...“ - Gute-Nacht Geschichten in der Bergkir-
che,  Mit Snacks, Liedern + Geschichten den 
Sonntag ausklingen lassen. Kinder, Eltern 
und Kuscheltiere sind willkommen!
Immer alltags: offene Bergkirche
Immer freitags: VOICES OF LIGHT - 
Bergkirche Gospelsingers: 20 Uhr, 
Ltg, M.Brogle, voices-of-light@t-on line.de
 
Jugendkirche, Sa. 21.11.26, 18.00 Uhr: 
Bergkirche, anschließend Spieletreff in der 
“Katakombe”: (Kaiser&Kaiser mit Team) 

  
Übernachtungs-Quartier gesucht:
Am  Freitag, 11.12. gibt die Christopho-
rus-Kantorei  Altensteig (rund 45 Jugendli-
che) in der Bergkirche ein Konzert. Wir su-
chen gastfreundliche Menschen, die für die 
jungen Leute ein Übernachtungs-Quartier 
anbieten können ( Fr auf Sa, Infos über das 
Pfarramt).
 
Angebote im Dietrich-Bonhoeffer-Haus/
Familienzentrum (DBH) Kadelburg:
Adventswerkstatt mit Svenja Gräfinger-
Hallmann am Sonntag 22.11.  ab 18 Uhr: 
Einfach vorbeikommen und mitmachen - 
man muss nichts mitbringen! Verschiedene 
Angebote und Materialien stehen vor Ort 
zur Verfügung.  
Wickeln & Wald: Mo, 9.00 Uhr, (Herbst-
kurs), unterwegs mit Baby in der Natur, 
Spazierengehen, Sport und Spaß, Anmel-
dung und Infos über das Pfarramt. 
Naturmäuse: Mo+Di, 7.30 -12.15 Uhr, 
betreute Kleinkindgruppe (1-3 Jahre) 
Die Naturmäuse haben wieder Plätze frei!
Ökumenischer Kreis: wechselnde Veranst.
Kontakt: Henry Bährle(07741/1462
Gitarrengruppe: Mo, 20.00 Uhr.
Trostcafé: *jeden 3. Mittw. im Monat von 
15.00-17.00 Uhr, Infos übers Pfarramt 
oder Dr. med. S. Jacobi, (07741/686550)
Einladung für alle, die mit einer Verlust- 
erfahrung leben. Nächster Termin: 18.11.
Meditation Im Stile des ZEN:
jeden 2. und 4. Do/Monat um 19.30 Uhr
A. Rutschmann (07742/7315)
Ukraine-Hilfe/Sprachkurs: (pausiert)

Kinderbistro: 12 bis 15 Uhr, gemeinsames 
Mittagessen für Kindergarten- und Grund-
schulkinder, anschließend Hausaufgaben 
und Spielzeit. Seniorinnen und Senioren 
sind herzlich dazu eingeladen
Unterstützungsangebot Lerncenter
KUMON für Schülerinnen & Schüler: 
Mo + Do, 15:30 Uhr, Mathe u. Englisch”
Rosszita Baumann (07741/8070744)
 Eltern-Kind-Gruppen 
(Kontakt ü. Pfarramt)
„Sandfee“:  Mittwoch, 15.00 Uhr  
„Mini-Crew“: Donnerstag, 10.00 Uhr  
„Glühwürmchen“: Freitag, 10.00 Uhr 
Babymassage – Berührung mit Respekt: 
Mi, 9.00 - 10.00 Uhr: Die Grundlagen der 
Babymassage - sanfte Berührungen fördern 
die Bindung zwischen Mutter und Kind, 
Teilnahmebeitrag für 5 Termine: 65 - 85 €
(sozialer Teilnahmebeitrag nach Selbstein-
schätzung) anschließend kann das Still- und 
Schoppencafé weiter besucht werden.
Anmeldung über das Pfarramt.
Still- und Schoppencafé: Mi 10.30-12 Uhr
Für Mütter mit Babys, für Fragen rund um 
das Stillen, Flasche geben und die Ernäh-
rung von Säuglingen sowie Kontakte zu an-
deren Familien. Anmeld. nicht erforderlich. 
 
Mit-einander Hochrhein - unsere Lokale 
Allianz für Menschen mit Demenz: Infos 
und Termine auf der Homepage
www.mit-einander-hochrhein.de
 
Eine gesegnete Woche wünschen Ihnen 
Pfarrerin A. Kaiser: 0151 52591888
Pfarrer Dr. Th. O.H. Kaiser: 0171 4224125
Mail: Bergkirche@web.de
Website: www.evangelische-
kirchengemeinde-kadelburg.de
 
Evangelisches Pfarramt Kadelburg
Sekretariat: S. Böger und A. Schneider
Pfarramt: Mi, Do, Fr, von 09:30-14 Uhr
Im Spitz 3, 79790 Küssaberg
Tel: 07741 3613, Bergkirche@web.de

Katholische Kirche

Unsere Gottesdienste
Samstag, 14. November 18:30 Uhr 
Eucharistiefeier in Dangstetten
Sonntag, 15. November 17:00 Uhr 
Andacht für Trauernde in Rheinheim
Sonntag, 15. November 18:00 Uhr 
Lobpreisabend in Kadelburg
Mittwoch, 18. November 07:30 Uhr 
Schülergottesdienst in Kadelburg
Sonntag, 22. November 10:30 Uhr 
Eucharistiefeier in Kadelburg
Sonntag, 22. November 18:00 Uhr 
Rosenkranz in Kadelburg 

Änderungen bleiben vorbehalten.
Die Treffen für helfende Hände
pausieren bis zum Frühjahr 2027.

Lobpreisabend in Kadelburg
Lieder, die berühren, Gebet, Stille Anbetung, 
Fürbitten, Impuls. Herzliche Einladung zum 
Lobpreisabend am Sonntag, 15. November 
um 18:00 Uhr, Kirche St. Martin, Kadelburg.
 
Erstkommunion 10./11. April 2027:
Die Elternabende zur Erstkommunion fin-
den am Dienstag, 17. Nov. jeweils um 
19:30 Uhr in der Brücke in Rheinheim bzw. 
im Pfarrsaal in Hohentengen statt.
Alle neuen Erstkommunionkinder sind am 
Samstag, 28. November zum Kindertref-
fen in die Brücke in Rheinheim eingeladen:
09:30 – 12:00 Uhr: für die Kinder der
Gemeinde Küssaberg
14:00 – 16:30 Uhr: für die Kinder der 
Gemeinde Hohentengen
 
Firmung 2027: 
Jugendliche der 8.–10. Klasse sind herzlich 
eingeladen, sich auf das Sakrament der Fir-
mung vorzubereiten. Die Firmung wird in 
mehreren Gottesdiensten am Wochenende 
16. / 17.10.27 in unserer Pfarrei gespendet.
Vorbereiten können sich die Jugendlichen 
auf die Firmung ab sofort bis zum Sommer 
2027 mit einer Vielzahl von Angeboten, die 
auf der Homepage unserer Kirchengemein-
de abgerufen werden können: 
www.kath-anderwutach.de/firmandinnen
Dort findet sich auch der Link zur Anmel-
dung, die online möglichst bis 30.11.2026 
ausgefüllt werden sollte.
 
Unser Seelsorgeteam:
Kooperator Frank Malzacher und Kooperator 
Dr. Veit Rutkowski Tel. 07742/8578909
Diakon Wolfgang Spitznagel Tel. 07742/5793
Kooperator Richard Dressel Tel. 07745/7248
Kooperator Pater Christoph Eichkorn: 
Tel. 0160 477 17 52

Kontakt im Sterbefall: 
Kooperator Frank Malzacher und Kooperator 
Dr. Veit Rutkowski Tel.: 07742/8578909
Diakon Wolfgang Spitznagel Tel. 07742/5793
Kooperator Richard Dressel Tel. 07745/7248
Kooperator Pater Christoph Eichkorn: 
Tel. 0160 477 17 52
Kirchlich Beauftragter Wolfgang Ebel 
Tel. 07741/62200

Öffnungszeiten Pfarrbüro Lienheim:
Dienstag, Mittwoch, Donnerstag
09:00 - 11:00 Uhr; Tel. 07742-97039-30
Oswaldstraße 14, 79801 Hohentengen-
Lienheim, E-Mail: info@kath-se-ch.de

Röm. Kath. Kirchengemeinde A.d. Wutach
Kirchweg 1, 79780 Stühlingen
Vertreten durch den Verwaltungsvorstand 
der Röm. Kath. Kirchengem. A.d.Wutach

Besuchen Sie uns auf unserer Homepage
unter: www.kath-anderwutach.de

Nachrichten der Kirchen
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Waldbewirtschaftung im 
Klimawandel – Perspektiven 
für den Wald der Zukunft
Referat der Forstlichen Versuchs- und 
Forschungsanstalt Baden-Württemberg 
am Do., 26. Nov. 2026 um 19:00 Uhr, in 
der Sabine-Spitz-Halle, Murg-Niederhof. 
Im Mittelpunkt stehen zukunftsfähige Bau-
marten, die Waldpflege unter den Bedin-
gungen des Klimawandels sowie aktuelle 
Erkenntnisse aus der Forschung. Die Ver-
anstaltung zeigt auf, wie langfristig stabile 
und widerstandsfähige Wälder entwickelt 
und erhalten werden können.

Digitale Aktionswoche  
für mehr Teilhabe 
am Arbeitsleben; 
Vom 27. Nov. bis 3. Dez. 2026 dreht sich 
alles um berufliche Chancen, individuel-
le Stärken und den Einstieg ins Arbeits-
leben. 
Junge Menschen mit Behinderungen un-
terstützen, ihre beruflichen Möglichkei-
ten zu entdecken und viele verschiedene 
Unternehmen kennenzulernen.
Die Aktionswoche bietet vielfältige Online- 
Veranstaltungen rund um Berufsorientie-
rung, Ausbildung und den Einstieg in das 
Arbeitsleben, Einblicke in unterschiedliche 

Berufsfelder und Unternehmen, Unterstüt-
zungsangebote und welche Wege ihnen 
nach der Schule offenstehen. Dabei haben 
sie die Möglichkeit Fragen zu stellen und 
erste Kontakte für ihre berufliche Zukunft 
zu knüpfen. 
Im Mittelpunkt stehen die persönlichen 
Stärken, Interessen und Fähigkeiten der Ju-
gendlichen. Ziel ist es, berufliche Perspekti-
ven aufzuzeigen, Chancen sichtbar und Mut 
für den eigenen Weg zu machen. 
Auch Eltern sind herzlich eingeladen. 
Sie erhalten Informationen und praktische 
Anregungen, wie sie ihre Kinder rund um 
den Berufswahlprozess begleiten und un-
terstützen können. 

Die Veranstaltungen finden online statt. 
Alle Informationen zum Programm, sowie 
die notwendigen Einwahldaten sind 
unter https://www.arbeitsagentur.de/k/ 
digitale-aktionswoche-teilhabe abrufbar. 
 
Auslandsaufenthalte sind gefragt!
Work & Travel, Volunteer & Travel, Au Pair
Infoveranstaltung am 24.11.26, um 17 Uhr
Agentur für Arbeit Waldshut, Waldtorstr. 1a
Erfahrene Mitarbeiterinnen vom American 
Institute For Foreign Study Deutschland 
(AIFS) geben jungen Menschen wichtige 
Infos rund um das Thema Auslandsauf-
enthalt, u.a. zu Work & Travel, Farm & Ran-
chwork and Travel, AuPair, Sommerjobs in 
den USA (Camp America), Auslandsprakti-
kum, Studieren im Ausland, Adventure Trips.

Die Veranstaltung ist kostenlos, 
eine Anmeldung ist notwendig: 
waldshut-tiengen.berufsberatung@ 
arbeitsagentur.de 

Vortrag Klinikum Hochrhein 
Sodbrennen und Reflux
Wann kommt der Chirurg ins Spiel? 
Sodbrennen und Reflux sind weit verbreite-
te Beschwerden, die oft durch Änderungen 
der Lebensgewohnheiten und medikamen-
töse Therapien gelindert werden können. 
Doch was, wenn diese Maßnahmen nicht 
ausreichen? In welchen Fällen eine chirur-
gische Behandlung sinnvoll oder sogar not-
wendig wird, erklärt PD Dr. Bertram Illert, 
Chefarzt der Klinik für Chirurgie, 
am 01. Dezember um 18.30 Uhr, 
großer Veranstaltungsraum, 
Klinikum Hochrhein (Kaiserstr. 93-101)
Die Veranstaltung ist kostenlos
Anmeldung: kommunikation@klhr.de

Einladung zu  
Friedas Gartencafé 
in Tiengen am Sonntag, 15.11.2026, 
15:00 - 17:00 Uhr
In den Räumen von IN VIA, Schulstraße 6
Wir laden Sie ein in einen Raum der Großzü-
gigkeit und der Begegnung. 
Besuchen Sie Friedas Gartencafé und begeg-
nen Sie Menschen, die auf Vergesslichkeit 
und Beeinträchtigungen aus einem Blickwin-
kel der Zuversicht und Hoffnung schauen.
Atempause und Erholung, Anregung für 
die Sinne, Genuss und Freude für Leib und 
Seele, was zählt ist die goldene Stunde, die 
wir miteinander gestalten.
Weitere Informationen zu Mit-einander Hoch-
rhein, der lokalen Allianz für Menschen mit 
Demenz: http://miteinander-hochrhein.de 

Projektsängerinnen und  
Sänger gesucht

Der Kirchenchor St.Michael sucht für den 
Heiligen Abend am 24.12.2026 um 17.00 
Uhr Projektsängerinnen und Sänger. 

Wir beginnen mit den Proben am 18. 
Nov. 
Treffpunkt immer mittwochs um 19.30 
Uhr in der Brücke in Rheinheim, Proben-
dauer ca. 1 Stunde. Geplant sind 6 Proben. 

Da wir personell nicht komplett sind, wür-
den wir uns über Verstärkung sehr freuen. 
Anmeldungen gerne an Gerhard Zepf Tel. 
07741/66886 oder einfach zur Probe kommen.

Kirchenchor St. Michael Rheinheim

Sonstiges
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SPRECHZEITEN IM RATHAUS (GEMEINDEZENTRUM)

PFLEGESTÜTZPUNKTINFORMATIONEN
UND INDIVIDUELLE BERATUNG
RUND UM DAS THEMA „PFLEGE“

Die nächste Sprechstunde
im Rathaus Küssaberg findet statt
am Mittwoch, 02.12.2026
von 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr! 

Terminvereinbarung erforderlich:
Landratsamt Waldshut, Tel. 07751 86-42 89
frauke.sueur@landkreis-waldshut.de
oder direkt beim Rathaus, Frau Birgit Ebi,
Bürgerservice Zimmer 6, Tel. 07741 60 01-40

RENTENSPRECHTAG
Ein Rentensprechtag findet 1x im Monat
in unserem Rathaus Küssaberg statt.
 
Terminvereinbarung erforderlich!
Bitte melden Sie sich hierzu an unter
Tel. 07741 6001-26.
 
KINDER- UND JUGENDBÜRO Öffungszeiten
Freitag von 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
und nach Vereinbarung
Tel.: 07741 6001 85
schindler.silvia@kuessaberg.de

APOTHEKENNOTDIENSTE
entnehmen Sie bitte den Tageszeitun-
gen und der Hinweistafel am jeweili-
gen Apothekeneingang oder unter:
Tel. 0800 0022833 (kostenlos)

Weitere Informationen im Internet:
www.aponet.de oder www.lak-bw.de

HINWEIS AN DIE BEVÖLKERUNG: 
An jedem 1. Samstag im Monat wird zwi-
schen 12 und 13 Uhr in jedem Ortsteil von 
Küssaberg eine Sirenenprobe durchgeführt.

GEMEINDEVERWALTUNG   
Tel. 07741/60 01-0
Montag  08.00 - 12.00 Uhr
Dienstag  08.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch  08.00 - 12.00 Uhr 
 und 14.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag  08.00 - 16.00 Uhr 
 (durchgehend geöffnet)
Freitag  08.00 - 12.00 Uhr

AMTSBLATT
REDAKTIONSSCHLUSS 
für das wöchentliche Amtsblatt ist
Mittwoch bis spätestens 11.00 Uhr!

Die redaktionellen Texte bitte an
mitteilungsblatt@kuessaberg.de

Privat- und Firmen-Anzeigentexte
bitte an anzeigen@primo-stockach.de

Hinweis!  
Geänderter Redaktionsschluss an Feierta-
gen! Kein Amtsblatt im Sommer und zum 
Jahreswechsel! Informieren Sie sich hierzu 
auf unserer Homepage unter
https://www.kuessaberg.info/Aktuelles/
Mitteilungsblatt
oder unter 07741 6001 20

Sekretariat Bürgermeister

WICHTIGE NOTFALLNUMMERN VON ÄRZTEN, APOTHEKEN
UND WEITEREN BEREITSCHAFTS- UND SOZIALEN DIENSTEN

Polizei Notruf 110
Polizei Direktion Waldshut Tiengen 07741/8316-0

Feuerwehr 112
FFW-Kommandant Küssaberg
Thomas Werner 0 7741 80 77 20
Stellvertreter
Sebastian Schwarz 0 79 53 58 773
Klaus Klauser 0162 10 50 193
THW Ortsverband
Waldshut Tiengen 07741/63500

Störungsdienst Gd. Küssaberg
Wassermeister Rogg 0171/514 17 35

Kläranlage Ettikon, Herr Hart  07741/4936 
ara.ettikon@googlemail.com

Allgemein,- Kinder-, Augen- und  
HNO-ärztlicher Bereitschaftsdienst 116117
oder online: www.116117.de  im „Patienten-Navi“

Allgemeinärztliche Bereitschaftspraxis
Klinikum Hochrhein
Kaiserstr. 93–101, 79761 Waldshut-Tiengen
Sa, So und an Feiertagen 9 - 19 Uhr

HNO-Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Schwarzwald-Baar Klinikum
Klinikstr. 11, 78052 Villingen-Schwenningen
Sa, So und an Feiertagen 10 - 20 Uhr

Zahnärztlicher Notfalldienst 01801 / 116 116

Notarzt (bei bedrohlichen oder  
nicht einschätzbaren Zuständen)  112
Notaufnahme/24 Stunden 
Spital Waldshut  07751/85-0

Rettungsleitstelle Waldshut des DRK  112
Krankentransport Waldshut
Deutschen Roten Kreuzes 07751/19222

Alkoholsucht-Beratungsstelle, 
Kaiserstraße 17, Waldshut 07751/89668-0

Jugend- und Drogenberatungsstelle, 
Bogenstraße 4, Waldshut 07751/89 67 70

Fachstelle Sucht Waldshut
Kaiserstraße 17, 07751/89668 0
www.bw-lv.de, E-Mail: fs-waldshut@bw-lv.de

Kreisjugendamt Waldshut
Sozialer Dienst für Küssaberg
Isabel Probst  07751/86 4305
Isabel.probst@landkreis-waldshut.de

Das anonyme Sorgentelefon für Erwachsene/
Telefonseelsorge  0800/1110111
(Anrufe gebührenfrei!)

Frauen- und Kinderschutzhaus 
Waldshut  07751/35 53

Hilfetelefon Gewalt gegen Frauen, 
Bundesministerium für Familie, Senioren,  
Frauen und Jugend 
www.hilfetelefon.de    08000/116 016

Lebenshilfe 07741/96 57 277
Familienunterstützender Dienst Hochrhein, 
Korngasse 4, Waldshut-Tiengen

Sozialpsychiatrischer Dienst des Caritas- 
verbandes Hochrhein  07741/6869444

Diakonisches Werk
Dienststelle Waldshut 07751/8304 -0

Bürgergemeinschaft Küssaberg e.V.
Wohngemeinschaft „Mitenand däheim“,
Trottenweg 19 a, Koordination 07741/835 84 40
Betreuungsgruppe Erzählcafe,
Donnerstags 14:00 Uhr bis 16.30 Uhr
und Nachbarschaftshilfe,
Einsatzleitung Birgit Ebi,  
Rathaus, 07741/60 01-40

Sozialstation Klettgau Rheintal gGmbH
Ambulante Pflege 07742/9234 - 0
Tagespflege 07742/9234 - 50
MenüMobil 07742/9234 - 45
info@sst-klettgau.de

Hospizdienst Hochrhein e. V. 07751/80 23 33

Ambulanter Pflegedienst St. Martin,
Deckwiesenstraße 18,
Küssaberg-Kadelburg 07741/68070

Altentagespflegestätte 
St. Martin, Lauchringen  07741/68 47 27

Pegasus Ambulanter Pflegedienst und 
Tagespflege, Hauptstraße 2, 
79793 Wutöschingen 07746/928 45 45

DRK Betreuungs- und Fahrdienst
Anruf gebührenfrei 0800/0 07 97 61

Tierschutzverein Waldshut-Tiengen u.U. e.V.
Tierheim Steinatal 0151/55414785

naturenergie
Störungs-Nummer  07623/92 18 18

badenova NETZ GmbH
Störungen in der Erdgasversorgung 
(kostenlose Service-Nummer)  0800/2767767

TIERÄRZTLICHER NOTDIENST 
„TINO24/7“
NEU für den Landkreis Waldshut ist ein 
24 Std. erreichbarer tierärztlicher Not-
dienst, an den alle Tierarztpraxen im 
Landkreis angeschlossen sind.

Landkreis WT – Ost:
+49 7741 69 74 999
Landkreis WT – West:
+49 7672 93 83 999



Teilzeit- oder Vollzeitstelle Sozialarbeit und
Sozialpädagogik oder vergleichbare Qualifikation

Soziale Rechtspflege im Netzwerk im justiznahen Bereich
Beratung und Begleitung bei vorwiegend flexiblen Arbeitszeiten
TV-Land und zusätzliche Leistungen
Duales Studium Sozialwesen möglich, Ausbildungsstelle frei
Zusatzqualifikationen möglich, z. B. Eltern-Kind-Projekt

Bezirksverein für soziale Rechtspflege K. d. ö. R.
Amthausstraße 5 in 79761 Waldshut-Tiengen
Dominik Behrendt 0152 28909999, 07751-8948 456
poststelle@bezirksverein-waldshut.de

Küssaberg (grenznah), 180m2 über 2 Etagen, mit schö-
nem Grundstücksanteil (Hauscharakter), Terrasse & 2 Bal-
kone, PV-Anlage & Batteriespeicher (sehr niedrige Ener-
gie- /Heizkosten, E-Ausweis B), ruhige schöne Lage, 2
Bäder & Einbauküche. BJ 83, alles durchrenoviert. VB 459
Tsd Euro, Kontakt: L.peter@werne.net, +4916091422120

6-Zi Maisonette Wohnung zu verkaufen

Wohnung gesucht.
Paar, berufst., ruhig, NR, keine HT, sauber, sucht 3-Zi.-Whg., 
Terrasse/Balk., Keller, Garage, baldmöglichst in Küssaberg. 

Zuschriften unter Chiffre 6578 an Primo Verlag, Meßkircher Str. 45,  
78333 Stockach oder an chiffre@primo-stockach.de



REZEPT-IDEE DER WOCHE ...

Lassen Sie es sich schmecken!

Zubereitung
1. HIRSCHMEDAILLONS IM NUSSIGEN HUBERTUSMANTEL: 
Die Medaillons trocken tupfen, dann einreiben mit Salz 
und Pfeffer. Eier mit einer Gabel verquirlen und auf 
einen großen Teller geben, auf einen zweiten Teller das 
Dinkelmehl ausbreiten, auf einen weiteren Teller kommen 
die Walnüsse. Medaillons erst im Dinkelmehl wenden, 
dann in den Eiern und schließlich in den Walnüssen (fest 
andrücken, damit die Panade hält). Das Öl mit der Butter in 
einer großen Pfanne oder im Bräter erhitzen. Die Medail-
lons beidseitig je ca. 4 – 6 Min bei schwacher Hitze darin 
braten.  

2. SAUCE AUS ESSKASTANIE, APRIKOSE, PFLAUME UND 
PREISELBEERE: 
Wildfond zum Kochen bringen, Esskastanien dazugeben 
und ca. 5 Min. köcheln lassen. Aprikosen- und Pfl aumen-
streifen, Rotwein sowie weiteren Wildfond hinzufügen, 
alles nochmals 8 Min. köcheln lassen. Dann die Preiselbee-
ren hineingeben, 1 Min. mitköcheln lassen, mit Salz und 
Pfeffer würzen. Je nach Vorliebe bezüglich der Konsistenz 
mit ½  - 1 ½ EL Speisestärke abbinden. Ganz zum Schluss 
noch mit Salz/Pfeffer abschmecken.

3. SPÄTBURGUNDER-APFEL: 
Rotwein in einen Topf gießen, mit Zimt, Gewürznelken, 
Kardamom,  Sternanis und Zucker aufkochen. Die Äpfel 
währenddessen schälen, halbieren und mit einem Apfe-
lausstecher oder Teelöffel (Rand muss dünn sein) vor-
sichtig das Kerngehäuse herausholen, so dass in der Mitte 
eine runde, wohlgeformte Vertiefung ist. Nun die Äpfel 
zum Rotwein-Mix in den Kochtopf geben. Bei niedriger 
Temperatur ca. 3 – 4 Min. köcheln lassen. Zum Abkühlen 
Topf (samt Inhalt) beiseite stellen (ca. 25 -  35 Min.). Jetzt 
die Äpfel behutsam entnehmen (Sud aufbewahren!) und 
auf einen Teller legen. Vor dem Servieren in jede Apfelver-
tiefung 1 TL Preiselbeere setzen. 

4. BRÄGELE – WIE IM „HOHEN NORDEN“: 
Kartoffeln waschen und schälen, in kleine Würfel (ca. 2 ½ 
- 3 cm) schneiden. Butterschmalz in einer Pfanne erhitzen 
und die Kartoffeln hineingeben. Leicht mit Salz würzen. 
Senf im Wasser verrühren und hinzufügen. Kartoffeln bei 
mittlerer Temperatur abgedeckt ca. 25 Min. garen (nach ca. 
8 Min. umdrehen, ggf. weiteres Senfwasser oder Buttersch-
malz dazugeben). Deckel entfernen und Kartoffeln 5 Min. 
weitergaren lassen, nach der Hälfte der Zeit umdrehen. 
Abschmecken mit Piment und Salz.

Info & Tipps
Was ist mit dem Spätburgunder-Apfel-

Sud, wird sich manche Leserin, mancher Leser 

fragen. Nun, man kann ihn wie Glühwein trinken 

– vorher Gewürznelken herausfi schen, dann mit 

Glühweingewürzen + evtl. Zucker abschmecken. 

Vor dem Trinken erneut aufkochen. Am einfachsten 

geht es mit „Glühfi x“ o. ä. im praktischen Beutel. – 

Die Hirschmedaillons werden in einer Mischung 

aus Öl und Butter gebraten. Man kann auch 

nur Butterschmalz nehmen, aber nie 

Butter allein: sie verbrennt bei Hitze 

rasant.
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Hirschmedaillons im nussigen Hubertusmantel mit einer Sauce 

aus Esskastanie, Aprikose, Pflaume und Preiselbeere an 

Spätburgunder-Apfel und Brägele wie im „hohen Norden“

ZUTATEN 
FÜR JEWEILS 4 PORTIONEN 
1. HIRSCHMEDAILLONS IM 
NUSSIGEN HUBERTUSMANTEL 
8 Hirsch-Medaillons 
(je ca. 80 g)
Salz. Pfeffer
2 Eier
3 EL Dinkelmehl
125 g Walnüsse, gemahlen
5 - 6 EL Sonnenblumenöl
15 g Butter

2. SAUCE AUS ESSKASTANIE, 
APRIKOSE, PFLAUME UND 
PREISELBEERE 
150 ml Wildfond
250 g geschälte, vorgegarte 
Esskastanien (Maronen)
80 g getrocknete Aprikosen, 
in feinen Streifen
80 g getrocknete 
Softpfl aumen, in feinen 
Streifen
80 ml Rotwein, trocken
300 ml Wildfond
1 ½ - 2 EL Preiselbeere aus 
dem Glas
Salz, Pfeffer
½  - 1 ½ EL Speisestärke

3. SPÄTBURGUNDER-APFEL
350 ml Spätburgunder-
Rotwein, trocken
2 TL Zimt, gemahlen 
(Streudose)
2 Gewürznelken
½ TL Kardamom 
(Streudose)
2 Stck. Sternanis
60 g Zucker
4 mittelgroße Äpfel
4 TL Preiselbeeren 
(aus dem Glas)

4. BRÄGELE WIE IM „HOHEN 
NORDEN“
1 Kilo Kartoffeln „Drillinge“, 
festkochend
65 g Butterschmalz
Etwas Salz
½ TL Senf, mittelscharf
1 – 2 Schnapsgläschen 
warmes Wasser
½ TL Senf, mittelscharf
Piment (Nelkenpfeffer)
Salz



Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG www.myeblaettle.de

ist Blättle!
Wo du bist,

ist Blättle!
Couch. Kaffee. 

Gemeinde-News.
Einfacher geht’s nicht.



NEUE ADRESSE.
GLEICHER SERVICE.

Ab [DATUM] finden Sie uns hier:
[FIRMENNAME]
[STRASSE + HAUSNUMMER]
[PLZ + ORT]
Wir freuen uns, Sie auch an unserem neuen
Standort begrüßen zu dürfen.
[TELEFON] · [E-MAIL]

Wir ziehen um!


